
27. Juni 2025

Schaf sorgt für Stau auf A1 bei Köln –
Autofahrer eilen zur Rettung!

Am 27. Juni 2025 stoppte ein Schaf den Verkehr auf der A1
bei Köln. Autofahrer fingen es mit einem Abschleppseil ein.

Köln, Deutschland - Ein ganz normales Freitagmorgen-Theater
auf der A1 bei Köln-Niehl: Heute Morgen gegen 6 Uhr sorgte ein
entschlossenes Schaf für Aufregung im Berufsverkehr. Das Schaf
hatte sich auf die Autobahn verirrt, was daraufhin zahlreiche
Autofahrer dazu bewegte, ihre Fahrzeuge abrupt zu stoppen, um
schlimmere Unfälle zu vermeiden. Dank der schnellen Reaktion
eines anderen Fahrers konnte das Ungebetene mit einem
Abschleppseil eingefangen und sicher auf den Standstreifen
gebracht werden. Die Polizei erhielt mehrere Anrufe von
besorgten Verkehrsteilnehmern und traf wenig später am
Einsatzort ein, um sich um die tierische Ausreißerin zu
kümmern. Das Schaf wurde schließlich wohlbehalten seinem
Schäfer auf einer nahegelegenen Weide übergeben, wo es



wieder seine Freiheit genießen kann.

Solche Szenen sind nicht das erste Mal, dass Tiere die Straßen
erobern. Jüngst hatte eine Schafherde in Braunschweig für eine
rund zweistündige Vollsperrung gesorgt, als der Schäfer ohne
Wissen um neue Leitplanken versuchte, seine über 100 Schafe
über eine Autobahnauffahrt zu führen. Die neuen
Sicherheitselemente blockierten den gewohnten Weg, was die
Tiere in eine missliche Lage brachte. Die Polizei musste auch
hier eingreifen, um sowohl die Schafe als auch den Schäfer
sicher auf die andere Seite zu geleiten und anschließend die
Fahrbahn von Schafskot zu reinigen, bevor die Sperrung
aufgehoben werden konnte. Man kann sich vorstellen, wie
nervenaufreibend solche Situationen für alle Beteiligten sind –
vor allem für den Schäfer, der nun mit Reinigungskosten
rechnen muss, ganz zu schweigen von der Aufregung durch die
blockierte Straße. landtiere.de berichtet.

Tiere in der modernen Verkehrswelt

Die menschliche Besiedlung und die zahlreichen Straßen, die
unser Land durchziehen, haben nicht nur Einfluss auf den
Verkehr, sondern stellen auch eine enorme Herausforderung für
die Tierwelt dar. Laut geo.de sind Wildtiere von den
Umgestaltungen der Natur oft stark betroffen. In Deutschland
gibt es jährlich über 200.000 Wildunfälle – eine beunruhigende
Zahl, die zeigt, wie sehr der Straßenbau die Fortbewegung von
Tieren stört. In den 1950er Jahren wurden in Frankreich die
ersten Tierbrücken gebaut, um Tieren gefahrlose Über- oder
Unterführungen zu bieten, und die Notwendigkeit solcher
Maßnahmen wird angesichts steigender Unfallzahlen auch
hierzulande immer deutlicher.

Der Bau von Tierbrücken könnte also nicht nur das Leben der
Tiere schützen, sondern auch den Autofahrern helfen, Unfälle zu
vermeiden. Aktuell gibt es in Deutschland 37 solcher Brücken,
während in den Niederlanden bereits 600 in Betrieb sind – ein
bemerkenswertes Beispiel für ein gutes Händchen in der Tier-

https://www.landtiere.de/weitere-tiere/vollsperrung-100-schafe-blockieren-autobahn-a93-braunschweig-tiere-schafskot-reinigung-blockade-zr-91945249.html
https://www.geo.de/natur/tierwelt/auf-vier-pfoten-ueber-die-autobahn-30168682.html


und Verkehrspolitik.
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